
 



    Viewer-Führer

Klicken Sie auf den gewünschten Befehl:

Hilfe benutzen

Menübefehle
Arbeitsschritte
Bildschirmsucher
Tastenkürzel



Menüs
Datei
Bearbeiten
Ansicht
Hilfe
Pals 

Siehe auch

Systemmenü



Arbeitsschritte
Dateien öffnen
Dateien speichern
Dateien suchen
Ziehen und Ablegen



    Menü »Datei«

Öffnen
Neu öffnen

Speichern als
Alle schließen
Alle verkleinern
Alle wiederherstellen
Image Editor
Anderer Editor
Voreinstellungen
Beenden



    Untermenü »Voreinstellungen«

In diesem Untermenü finden Sie die folgenden Befehle:

Viewer

Photo-CD

Anzeige

Speicher

Dateiformate



    Menü »Bearbeiten«
Kopieren
Dateiname kopieren 
Zuschneiden
Nichts auswählen



    Menü »Ansicht«
1:1
Vergrößern
Verkleinern
Auf Fenstergröße
Ganzer Bildschirm
Information
Viewer sichtbar
Viewer überlappend 
Viewer nebeneinander
Immer sichtbar



    Menü »Hilfe«
Inhalt
Suchen
Hilfe benutzen
Ulead-Produktinformation
Über Viewer



    Menu »Pals«

In diesem Menü finden Sie die anderen ImagePals-Programme. Klicken Sie auf einem 
Programmnamen, um ein Programm auszuführen. Ebenso finden Sie hier den Windows-Programm-
Manager, Datei-Manager und die Zwischenablage.



    Systemmenü

Das Systemmenü erreichen Sie über das Systemmenüfeld in der linken oberen Ecke des 
Programmfensters. Viele Systemmenüs haben außer den hierunter angeführten noch zusätzliche 
Befehle, mit denen Sie zwischen Fenstern umschalten können.

Wiederherstellen stellt ein Fenster in ursprünglicher Größe wieder her, d.h. in der Größe, bevor 
es verkleinert oder vergrößert wurde.

Verschieben dient dem Bewegen eines Fenster ohne Maus.
Größe ändern ändert die Größe eines Fensters ohne Maus.
Verkleinern verkleinert das Fenster zum Symbol.
Vergrößern vergrößert das Fenster so weit als möglich.
Schließen schließt das Fenster
Wechseln zu ruft die Task-Liste auf.



Tastenkürzel

Viewer verfügt über viele Tastenkürzel mit denen Sie eine Menge Zeit beim Arbeiten sparen können. In 
diesem Abschnitt finden Sie alle Tastenkürzel. Drucken Sie diese Seite aus und halten Sie sie bei der 
Arbeit bereit.

Thema ausdrucken
Fenster schließen

Menü »Datei«

STRG + O Öffnen

STRG + G Image Editor ausführen

STRG + Q Viewer beenden

Menü »Bearbeiten«

STRG + C Bild oder Auswahl in die Zwischenablage kopieren

STRG + R Zuschneiden

STRG + N Nichts auswählen

Menü »Ansicht«

STRG + A 1:1 - Ansicht

+ Vergrößern

- Verkleinern

STRG + 

(UMSCH.) + 1-8 Zoom-Faktor bestimmen

STRG + W Ganzer Bildschirm 

STRG + I Bildinformation

STRG + B Alle Viewer-Fenster sichtbar

STRG + S Alle Viewer-Fenster überlappend

STRG + T Alle Viewer-Fenster nebeneinander

Menü »Hilfe«

F1 Hilfe

UMSCH. + F10 Microsoft-Windows-Hilfe

Verschiedenes

Doppelklicken auf der Titelleiste vergrößert das aktive Fenster

Doppelklicken auf der Statuszeile ruft das Dialogfeld »Voreinstellungen« auf 

ESC schließt ein Dialogfeld, ohne Änderungen zu speichern

Befehlszeilenparameter

/n oder -n Programm ohne ImagePals-Logo starten



Neu öffnen
Lädt die ursprüngliche Version eines Bildes neu.



Alle schließen 
Schließt alle offenen Viewer-Fenster.



Alle verkleinern
Verkleinert alle offenen Viewer-Fenster.



Alle wiederherstellen
Stellt alle offenen Viewer-Fenster wieder her.



Image Editor
Führt den Image Editor aus.

Das gewählte Bild erscheint in der Image-Editor-Arbeitsfläche.



Anderer Editor
Führt einen anderen Editor aus.

Wählen Sie das gewünschte Programm im Dialogfeld »Voreinstellungen: Viewer«.



Voreinstellungen: Viewer
Hierin bestimmen Sie Programmoptionen.

Siehe auch

Dialogfeld »Viewer«



Voreinstellungen: PhotoCD
Bestimmt Einstellung zum PCD-Format. (Entwickelt von Kodak für die Photo-CD-Produkte, untestützt 
Graustufen, 256-Farben-Raster und RGB-Echtfarben).

Siehe auch

Dialogfeld »Photo-CD«



Voreinstellungen: Anzeige
Bestimmt Anzeigeoptionen.

Siehe auch

Dialogfeld »Anzeige«



Voreinstellungen: Speicher
Bestimmt Optionen zum temporären Speicherplatz.

Siehe auch

Dialogfeld »Speicher«



Voreinstellungen: Dateiformate
Bestimmt die aktiven und nicht aktiven Dateiformate.

Siehe auch

Dialogfeld »Dateiformate«



Beenden
Schließt das Programm »Viewer«.



Kopieren
Kopiert die Auswahl bzw. das ganze Bild in die Zwischenablage.

Auswahlbereiche erstellen Sie mit der Maus.



Dateiname kopieren 
Kopiert den gesamten Pfad und Dateinamen in die Zwischenablage.



Zuschneiden
Schneidet das aktive Bild zu. Nicht gewählte Bereiche werden verworfen. Der Befehl ist nicht 
rückgängig zu machen.



Nichts auswählen
Hebt die augenblickliche Auswahl auf.

Auswahlbereiche erstellen Sie mit der Maus.



1:1
Zeigt ein Bild in seiner tatsächlichen Größe, d.h. 1 Bildpixel = 1 Bildschirmpixel.

Alle Bilder werden beim Öffnen 1:1 angezeigt.



Vergrößern
Vergrößert ein Bild. Mögliche Zoom-Faktoren sind 2x bis 8x.



Verkleinern
Verkleinert ein Bild. Mögliche Zoom-Faktoren sind 1/2x bis 1/8x.



Auf Fenstergröße
Paßt das Bild ins Fenster ein.



Ganzer Bildschirm
Zeigt das Bild ohne Rahmen, Titelleiste und Menüzeile.

Zurück in den normalen Anzeigemodus mit ESC.



Information
Zeigt ein Dialogfeld mit Information zum Bild.



Viewer sichtbar
Zeigt alle Viewer-Fenster obenauf sichtbar auf dem Bildschirm.



Viewer überlappend
Zeigt alle Viewer-Fenster überlappend auf dem Bildschirm.



Viewer nebeneinander
Zeigt alle Viewer-Fenster nebeneinaner auf dem Bildschirm.



Immer sichtbar
Behält die Viewer-Fenster immer sichtbar auf dem Bildschirm.



Inhalt
Ruft das Inhaltsverzeichnis der Hilfe auf.



Suchen
Öffnet das Dialogfeld »Suchen«, mit dem Sie nach Hilfe-Themen suchen können.



Hilfe benutzen
Bietet Zugriff auf den Microsoft-Führer zur Windows-Hilfe.



Über Viewer
Zeigt die Viewer-Programminformation.



Ulead-Produktinformation
Zeigt Informationen zu anderen Produkten von Ulead Systems.



    Umschaltfläche
Die Umschaltfläche ist die linke Schaltfläche in der Statuszeile. Ein Klick darauf bringt Sie in ein 
anderes Viewer-Fenster.



    Dateien öffnen

Mit dem Befehl »Öffnen« aus dem Menü »Datei« können Sie Bilder von Disketten, CD-ROM, MO-Disk 
(magnetooptische Speichermedien), aus dem Netzwerk oder Verzeichnissen auf der Festplatte öffnen.

1. Wählen Sie den Befehl »Öffnen« im Menü »Datei«. 
2. Wählen Sie die gewünschte Dateierweiterung.
3. Wechseln Sie ins gewünschte Verzeichnis.
4. Wählen Sie einen Dateinamen.
5. Werfen Sie mit »Vorschau« einen Blick auf das Bild.
6. Klicken Sie auf »OK«. Das neue Bild erscheint auf der Arbeitsfläche.

Siehe auch

Dialogfeld »Öffnen«



    Dateien suchen

Alle Dialogfelder zum Öffnen von Dateien verfügen über eine Schaltfläche »Blättern«. Im gleichnamigen 
Dialogfeld können Sie Dateien suchen:

1. Betätigen Sie die Schaltfläche »Blättern«.
2. Wählen Sie das gewünschte Verzeichnis.
3. Geben Sie den Namen der Datei unter »Dateiname« ein. Platzhalter (z.B. *.* oder *.JPG ) sind erlaubt. 
4. Klicken Sie auf »Einlesen«. Alle angegeben Verzeichnisse werden neu eingelesen. Den 

Auswahlkriterien genügende Dateien finden Sie im Listenfeld »gefunden«, und zwar in der unter 
»Sortieren« angegebenen Reihenfolge.

5. Wählen Sie die gewünschte Datei.
6. Klicken Sie auf »OK«. Das Dialogfeld wird geschlossen, Sie kehren zurück zum vorhergehenden Feld.

Siehe auch

Blättern Dialogfeld



    Dateien speichern

Mit »Speichern« im Menü »Datei« können Sie neue Bilder zum erstenmal speichern. Sie können dabei 
Dateiformat und Kompression bestimmen.

1. Wählen Sie »"Speichern als"« 
2. Bestimmen Sie das gewünschte Verzeichnis mithilfe der Listenfelder.
3. Wählen Sie ein Dateiformat.
4. Geben Sie einen bis zu acht Zeichen langen Dateinamen ein (ohne Erweiterung).
5. Klicken Sie auf »OK«.

Siehe auch

Dialogfeld »Speichern als« 
Dateiformate



    Ziehen-und-Ablegen-Schaltfläche

Klicken Sie zuerst auf diese Schaltfläche, dann ziehen Sie das Bild in ein anderes Programm.

Sie können eine Kopie des Bildes herstellen, indem Sie es in ein anderes Viewer-Fenster ziehen



Bildschirmsucher

Mit dem Bildschirmsucher können Sie Bilder ansehen, die zu groß fúr den Bildschirm sind. Drücken Sie 
auf den Schnittpunkt der Bildlaufleisten im Viewer-Fenster. (Die Laufleisten sind nur sichtbar, wenn das 
Bild zu groß ist.

Ein hervorgehobenes Rechteck im Sucher zeigt den sichtbaren Teil. Mit der Maus verschieben Sie das 
Rechteck.



Öffnen
Dateiname zeigt die gewählte Datei bzw. -erweiterung.; Geben Sie einen Dateinamen ein oder 

wählen Sie aus der Liste.
Dateitypen zeigt die verfügbaren Dateiformate und deren Erweiterungen, die Sie mit Screen 

Capture öffnen können.
Verzeichnisse zeigt den aktuellen Pfad mit allen Unterverzeichnissen.
Laufwerke zeigt alle verfügbaren Laufwerke.
Blättern öffnet das gleichnamige Dialogfeld, in dem Sie nach Dateien suchen können.
Optionen accesses the Öffnen Optionen dialog boxes for file formats that provide Optionen
Netzwerk bietet Anschluß an ein Netzwerk, sofern Sie mit Windows für Workgroups arbeiten.
Vorschau zeigt das Symbolbild des gewählten Bildes als Vorschau.
Infobereich enthält Informationen zur Datei.

Siehe auch

Dateien öffnen



Speichern als
Dateiname Geben Sie hier einen Dateinamen ein, oder wenn Sie eine bestehende Datei 

überschreiben wollen, wählen Sie einen aus der Liste.
Dateitypen zeigt die verfügbaren Dateiformate und deren Erweiterungen.
Verzeichnisse zeigt den aktuellen Pfad mit allen Unterverzeichnissen.
Laufwerke zeigt alle verfügbaren Laufwerke.
Optionen bietet Zugang zu allen Optionen für das jeweilige Dateiformat und ist nicht bei allen 

Formaten verfügbar.
Blättern öffnet das gleichnamige Dialogfeld, in dem Sie nach Dateien suchen können.
Netzwerk bietet Anschluß an ein Netzwerk, sofern Sie mit Windows für Workgroups arbeiten.
Ins Album Bestimmen Sie, ob Sie das Bild auch in ein Album einreihen wollen.
Album öffnet das Dialogfeld »Symbolbilder einreihen«. Damit können Sie Symbolbild in neue 

oder offene Alben legen.

Siehe auch

Dateien speichern



Viewer
In die Zwischenablage kopieren bestimmt das Format, das in die Zwischenablage kopiert wird: 

GAB (geräteabhángige Bitmap), GUB (geräteunabhángige Bitmap) oder WMF (Windows Metafile Format) 
Anderer Editor bestimmt das Programm, das mit dem Befehl »Andere Editor« im Menü »Datei« 

aufrufen.
Blättern öffnet das gleichnamige Dialogfeld, in dem Sie nach Dateien suchen können.



Anzeige
Eine gemeinsame Palette zeigt alle Bilder auf einem 256-Farben-Monitor mit derselben Palette 

an.
Hintergrund ignorieren konzentriert sich bei der Anzeige auf das aktive Bild, nicht den 

Hintergrund.
Gammakurve bestimmt die Anpassung des Programms and verschiedene Anzeigeumgebungen.
VGA-Palette bietet Einstellungen für 16-Farben-Anzeigen.



VGA Palette
VGA-Palette übergehen, 16 Graustufen zeigt Graustufenbilder in 16 Grautönen an und 

ermöglicht den Befehl »Symbolbilder in Grau« imi Dialogfeld »Neues Album«.
Kompatibilitätstest überprüft, ob dies an Ihrem Monitor möglich ist.

Siehe auch

Dialogfeld »Anzeige«



Sortieren können Sie anhand von Namen, Typen, Größe und Datum, in aufsteigender oder 
absteigender Reihenfolge.



Dateinamen können mit und ohne Erweiterung eingegeben werden. Wenn Sie die Erweiterung nicht 
eingeben, wird die im Listenfeld »Dateitypen« ausgewählte angefügt.



Testen Sie Ihre VGA-Karte, befor Sie diese Option wählen.



Wenn Sie diese Taste drücken, werden die Farbquadrate rechterhand in Grautönen angezeigt. Wenn 
Ihre Karte inkompatibel ist, passiert nichts, oder der Computer muß neu gestartet werden



Gemeinhin sollten hier unterschiedliche Laufwerke stehen. In einem Netzwerk können verschiedenen 
Zugriffsrechte jedoch Speicherplatz in bestimmten Verzeichnissen auf demselben Laufwerk zuordnen.



Diese Option ist nur im 256-Farben-Anzeigemodus verfügbar. Diese Option ist nützlich, wenn Sie 
Graustufen zusammen mit 256-Farben-Rastern ansehen oder Bilder vergleichen wollen.



Dies beeinflußt die Geschwindigkeit beim Erneuern einer 256-Farben-Anzeige. Album aktualisiert 
hierbei immer nur das aktive Bild. Bilder im Hintergrund erscheinen verzerrt, verschwommen, oder 
grau. Der Inhalt der Bilder im Hintergrund bleibt unverändert.



Mit dieses Option werden Bilder in allen Anzeigemodi gleich gut ausgegeben. Ansonsten, oder wenn 
der Wert 1.00 beträgt, wird die Anzeige nicht nachgestellt.



Zeile 1: Datentyp und Kompression

Zeile 2: Größe in Pixel und Auflösung 

Zeile 3: Speicherverbrauch und Erstellungsdatum



Blättern



cgm



dxf



pcd



pic



bmp



eps



iff



jpeg



psd



ras



tga



tif



   

  

  




